Aktuelle Informationen zu unseren Zielen  (Stand Nov. 2010):


Unser Gerichtsverfahren beim Verwaltungsgericht Augsburg ruht, bis das Obergutachten von der UNI-Stuttgart vorliegt. Wie uns am 13.11.09 über unseren Rechtsanwalt, Herrn Hoffmann, mitgeteilt wurde, werden noch Monate vergehen, bis das Gutachten vorliegt. Die Gutachterin, Frau Prof. Dr. Wieprecht von der UNI-Stuttgart, begründet dies mit Umfang und Komplexität von Unterlagen und Sachverhalt.

02.06.10: Gemäß Nachricht von der UNI Stuttgart (v.26.5.2010) wurden Datenlücken in den Meßreihen von WWA bzw. Eon festgestellt. Diese wurden  bereits bei der Erstellung unseres Gutachtens durch Herrn Dr. Schön bemängelt. Weder Eon, noch das WWA waren damals willens oder imstande, die angeforderten Daten bereitzustellen. 
Die Gutachterin bittet nun das Landratsamt, die fehlenden Daten beizubringen.  
Es bleibt abzuwarten, ob diese Daten existieren und welche Geheimnisse diese Daten ggfs. beinhalten. 

Im Brief heißt es zum Fertigstellungstermin des Gutachtens: " ... Zur endgültigen Fertigstellung der schriftlichen Ausfertigung sind jedoch noch einige Datenlücken sowie Fragen an die Beteiligten aufgetreten. Sobald diese geschlossen bzw. beantwortet sind, werden die Arbeiten zügig abgeschlossen."

Anmerkung vom 14.8.10: Zwischenzeitlich wurden der Gutachterin Datenreihen vom WWA zur Verfügung gestellt, die der IGHS bislang vorenthalten wurden. Hinsichtlich der Zusammenarbeit und Datenbereitstellung für die Erstellung unseres Gutachtens durch Herrn Dr. Schön belegt dies eine aktive Behinderung durch die Behörden.

Anmerkung vom 25.11.10: Über einen Fertigstellungstermin des Gutachtens konnte auch über unseren Rechtsanwalt nichts in Erfahrung gebracht werden. Wir rechnen intern mit einem Abschluß zum Ende des laufenden Semesters.

Der innerörtliche Paarausbau in Mering und Kissing wurde zwischenzeitlich vom WWA neu beplant. Mit einem Baubeginn kann erst mit Ende der Realisierung des Merchinger Beckens gerechnet werden. 
Der innerörtliche Paarausbau und das derzeit in der Detailplanungsphase befindliche Rückhaltebecken bei Merching sollen sicherstellen, daß auch ein HQ100, also ein "Hundertjähriges Hochwasser", in Mering und Kissing keine größeren Schäden mehr verursacht.
